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Liebe Gemeindebürgerin!
Lieber Gemeindebürger!

Der Sommer steht vor der Tür und damit auch einige Veran-
staltungsangebote seitens der Gemeinde, zu denen ich Sie ganz 
herzlich einladen darf. Aktivitäten wie der Familienausflug oder der 
Familiennachmittag, die 7-Tage-Fahrt nach Frankreich, der Senio-
renurlaub nach St. Aegyd am Neuwalde um nur einige zu nennen.

Der Bau der Sport- und Freizeitanlage in Haag schreitet zügig voran. 
Die Maurerarbeiten am Gebäude sind großteils abgeschlossen und die 
nächsten Bauabschnitte sind Mitte Juli die Montage des Leimbinder-
dachstuhles sowie die Dacheindeckung. Die Fertigstellung ist für Okto-
ber 2006 geplant und voraussichtlich wird das Projekt im Frühjahr 2007 
offiziell eröffnet werden. 

Auch die Asphaltierung des Güterweges „Berging – Plaika“ sowie die 
Fertigstellung des Kanalbaus in Ströblitz konnten in den vergangenen 
Monaten verwirklicht werden. Neben den Großprojekten werden auch 
viele kleinere Projekte in die Tat umgesetzt.

Gratulieren möchte ich Herrn Gemeinderat Dr. Mag. Stephan Pernkopf 
für das abgeschlossene Studium zum Doktor der Rechtswissenschaften 
sowie Herrn Gemeinderat Johannes Heindl zur Vermählung. Für die wei-
tere Zukunft wünsche ich beiden alles erdenklich Gute und viel Glück 
und Erfolg.

Es hat auch personelle Veränderungen gegeben. Frau Hermine  
Hofegger verstärkt das Team der Aktion „Essen auf Räder“ und Frau 
Eva Hödl wurde von einem geringfügigen Beschäftigungsverhältnis 
in eine Teilzeitbeschäftigung im Ausmaß von 20 Wochenstunden 
angestellt.

Abschließend darf ich allen Landwirten ein schönes Erntewetter 
sowie eine ertragreiche Ernte und allen Gemeindebürgern, die 
Ihren wohlverdienten Urlaub antreten, schöne und erholsame 
Urlaubstage wünschen.

Es grüßt Sie herzlichst
Ihr Bürgermeister
                  Josef Braunshofer

InternBericht des Bürgermeisters
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Personelles

Aktuelles

Im Dienste der Bevölkerung

„Essen auf Rädern“
Seit vielen Jahren führt die Gemeinde Wiesel-
burg-Land die Aktion „Essen auf Rädern“ und 
meist ältere Bürger von Wieselburg-Land las-
sen sich täglich das Mittagessen über diesen 
Dienst zustellen. Familie Kastner aus Wein-
zierl-Kellerbergweg agierte jahrelang neben 
Familie Wögerer aus Mühling-Bahnstraße als 
Essenzusteller. Aus gesundheitlichen Gründen 
hörte Familie Kastner mit dieser Zustellung 
auf. Aus diesem Grund möchte sich die Ge-
meinde Wieselburg-Land bei Familie Kastner 
für ihr großartiges, jahrelanges Engagement 
und die gute Zusammenarbeit recht herzlich 
bedanken und für die Zukunft alles Gute und 
viel Wohlergehen wünschen.

Neues Gesicht: 
Hermine Hofegger

Als Nachfolgerin agiert seit Anfang Mai 2006 
Frau Hermine Hofegger. Frau Hofegger wohnt 
in Mühling in der Bahnstraße, ist verheiratet 
und hat drei Kinder im Alter von 16, 12 und 
10 Jahren. 
Zur Zeit werden täglich 5 bis 6 Essen von Frau 
Hofegger im gesamten Gemeindegebiet zu-
gestellt. Wir heißen die neue Mitarbeiterin 
herzlich willkommen. 

Besonders wichtig ist natürlich auch die Qua-
lität des Essens, welches von den Gastwirten 
Wurzer aus Neumühl und Amesreither aus 
Schadendorf zubereitet wird. Ein großes Dan-
keschön, dass Dank Ihrer Mithilfe diese Aktion 
so wunderbar funktioniert.

Die Gemeinde Wieselburg-Land 
freut sich, Frau Eva Hödl vorstellen 
zu dürfen.

Aufgabengebiet 
erweitert

Durch den Bau der Sport- 
und Freizeitanlage und 
der damit verbundenen 
bevorstehenden Erwei-
terung der Reinigungsar-
beiten wechselte Frau Eva 
Hödl von einem geringfü-
gigen Beschäftigungsver-

hältnis in ein Teilzeitbeschäftigungsverhältnis im 
Ausmaß von 20 Wochenstunden. 

Neben der Raumpflege im Gemeindeamt und 
Bauhof sowie neben der Mithilfe bei diversen kul-
turellen Veranstaltungen ist Frau Hödl zukünftig 
auch für die Pflege öffentlicher Grünflächen wie 
Verkehrsinseln oder Blumenrabatte zuständig. Frau 
Eva Hödl wohnt in Haag, ist verheiratet und Mutter 
einer 17-jährigen Tochter und eines 13-jährigen 
Sohnes. 

Wir wünschen Frau Hödl viel Freude bei Ihrer neu-
en Aufgabe.

Wie funktioniert die  
Aktion „Essen auf Rä-
dern“?
Diese Aktion ist für Menschen gedacht, die aus 
Gründen des Alters oder eines Gebrechens nicht 
mehr oder nur schwer in der Lage sind, selbst 
zu kochen. Die Kosten für ein Mittagessen betra-
gen pro Portion Euro 3,20 und für die Zustellung 
Euro 1,80. Erfolgen an eine Liegenschaftsadres-
se mehrere Zustellungen (z.B. an ein Ehepaar), 
so wird der Kostenbeitrag für die Zustellung 
nur 1x eingehoben. Bei den Beziehern einer 
Ausgleichszulage gem. den Sozialversiche-
rungsgesetzen bzw. Beziehern einer Sozialhil-
feunterstützung wird kein Kostenbeitrag für die 
Zustellung eingehoben.

Bei Interesse setzen Sie sich bitte 
mit dem Gemeindeamt Wiesel-
burg-Land (Tel. 52269) in Verbin-
dung.

Hermine Hofegger bei der Übergabe des Essens an Alois Roher

Der Bau der Sport- und Freizeitanlage schreitet zügig 
voran. Die Maurerarbeiten sind großteils abgeschlos-
sen und die nächsten Bauabschnitte sind die Monta-
ge des Leimbinderdachstuhles sowie die Dacheinde-
ckung.

Sport- und Freizeit-
anlage in Haag
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Discobus startet neu durch

Jugend

Neun Gemeinden aus den Bezirken Scheibbs und Melk beteiligen sich an 
dieser Aktion, die bereits seit einigen Jahren läuft. Mit einem von der Fach-
hochschule in Wieselburg mitentwickelten Logo soll der Discobus wieder 
interessanter gemacht werden. Dieses ist an den neu gekennzeichneten 
Haltestellen und auf den jeweiligen Discobussen ersichtlich. Zudem wurde 
mit dem Discobuspass ein neues Angebot eingeführt. Nach zehn Fahrten 
winkt eine Freifahrt. Die Busunternehmen Plank, Bauer, Kerschner und 
Donautours befahren die vier verschiedenen Routen in den Regionen um 
Wieselburg, Petzenkirchen, Marbach, Persenbeug, Ybbs, St. Martin und 
Neumarkt. Ziel sind in erster Linie die beliebten Lokalitäten „Roadhouse“, 
„X-Large“ und „Herrenhaus“. Jeden Freitag und Samstag werden in der Zeit 
zwischen 21.00 Uhr und 4.30 Uhr zum Fahrpreis von Euro 2,-- die Routen 
zu und von den Bars bzw. Diskotheken befahren. Folder mit den genauen 
Fahrplänen liegen in den Bussen und beim Gemeindeamt Wieselburg-Land 
auf.

Bürgermeister bzw. Vertreter der Busunternehmen und Gemeinden bei der Präsentation 
des neuen Discobus-Logos vor dem „Roadhouse“ (v.l.): Franz Wieser (Bergland), Josef Ritz-
maier (St. Martin), Christine Reiter (Firma Kerschner), Günther Leichtfried (Wieselburg), 
Franz Mitterbauer (Donautours), Josef Braunshofer (Wieselburg-Land), Lisbeth Kern (Pet-
zenkirchen), Herbert Scheuchelbauer (Ybbs), Hannes Oberaigner (St. Martin), Hans Bauer 
und Harald Plank.

Neues Logo für Discobus
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Kindergarten Mühling berichtet:

Nach dem langen kalten Winter freuten sich die Kinder schon sehr auf Son-
ne und Wärme. Vor allem aber auf das Spielen im Freien. Unser Garten-
spielplatz ermöglicht den Kindern verschiedene Bewegungserfahrungen 
zu machen, aber auch die Schönheit der warmen Jahreszeit bewusst zu 
erleben. Rechtzeitig zu Beginn des Gartenbetriebes bekam unser Spielplatz 
in der Natur eine tolle Aufwertung. Zwei Spiralenfahrzeuge – ein Flugzeug 
und ein Moped – lassen den Kindern neue Bewegungsmöglichkeiten zu. 
Ob beim Schauckeln, beim Rutschen oder beim tatkräftigen Schaufeln 
und Graben im Sand kann jeder seinen eigenen Bedürfnissen nachkom-
men. Oftmals macht auch das einfache Herumtoben oder das Relaxen an 
einem schattigen Plätzchen große Freude. Wir erhoffen uns in den letzten 
Kindergartentagen noch viele Sonnentage, damit sich Groß und Klein daran 
erfreuen kann.

Einen schönen Sommerbeginn und viele sonnige Tage zum Genießen der Natur wünschen Ihnen die Kinder und das Team des Kindergartens Mühling.

Kindergarten

Erlebniswelt „Garten“

Ein aufregendes Kindergartenjahr 
neigt sich dem Ende zu

Vielfältig und erlebnisreich gestalteten sich die letzten 
Monate im Kindergarten

Besonderes Augenmerk legten wir heuer auf die Farben. Dies spiegelte sich 
auch beim Elternfrühstück wieder. Die Eltern haben das Frühstück beson-
ders genossen und fühlten sich wie im Urlaub.

In diesem Sinne:

Schöne und erholsame Ferien 
wünscht 

das Kindergartenteam Weinzierl

Kindergarten Mühling: In der Sandkiste ist‘s doch schön!

Beim Elternfrühstück (v.l.): Familie Sterkl und Familie Kumpan
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Information

Niederösterreichische Gebietskrankenkasse informiert 
Achtung: Für 18-Jährige müssen die Eltern aktiv werden!

Mitversicherung 
von „jungen Erwachsenen“

Immer wieder hört oder liest man von Fällen, in denen 18-Jährige „aus 
der Krankenversicherung fallen“. Prinzipiell gilt die beitragsfreie Mitversi-
cherung von Kindern bei den Eltern bis zum 18. Lebensjahr, wenn keine 
eigenständige Erwerbstätigkeit vorliegt. 

Gemäß den gesetzlichen Bestimmungen (§ 123 ASVG) gilt ein Kind nach 
Vollendung des 18. Lebensjahres nur dann als anspruchsberechtigter An-
gehöriger, wenn bestimmte Voraussetzungen erfüllt sind (z.B. Schul- oder 
Berufsausbildung bzw. Studium). 

Mit dem 18. Geburtstag Ihres Kindes müssen die Eltern daher selbst aktiv 
werden und die Voraussetzungen für die Weiterführung der Mitversicherung 
bei der nächsten Dienststelle der Krankenkasse nachweisen. Nur so ist die 
sichere Inanspruchnahme von Leistungen mittels der e-card gewährleistet.

Ab 18 ist das Kind nicht mehr automatisch mit den Eltern mitversichert, 
sodass im Krankheitsfall bei Benützung der e-card kein Versicherungs-
schutz gegeben wäre. Um möglichen Lücken in der Krankenversicherung 
rechtzeitig zu entgehen, sind die entsprechenden Nachweise, die zur Mit-
versicherung nötig sind (Schulbestätigung pro Schuljahr, Inskriptionsbestä-
tigung pro Semester bzw. Studienjahr etc.) zeitgerecht zu erbringen. Es gilt 
dasselbe wie für die Weitergewährung der Familienbeihilfe.

Nähere Informationen erhalten Sie in der Bezirksstelle Scheibbs oder auf 
der NÖGGK-Homepage unter www.noegkk.at. Für telefonische Anfragen 
im Zusammenhang mit der Mitversicherung von Angehörigen steht die 
Telefonnummer 050899-6100 zur Verfügung.

Niederösterreichische Gebietskrankenkasse

Seit Mitte Juni 2006: 
neuer Hochsicherheitsreisepass, er kostet wie 
bisher Euro 69,--.

Der „neue“ Reisepass
Der alte Reisepass bleibt aber weiterhin gültig!
Dieser kann für die Urlaubsreisen, wie z.B. nach Italien, Kroatien, Grie-
chenland, Türkei, Ägypten, Dominikanische Republik etc., weiterhin ver-
wendet werden. 

Der Herstellungsablauf für den neuen Reisepass ist aus 
Sicherheitsgründen ein anderer. Der neue Reisepass kann 
künftig nicht mehr innerhalb kurzer Zeit in der Bürgerser-
vicestelle den BürgerInnen ausgefolgt werden, sondern 
wird von der Österr. Staatsdruckerei hergestellt und frühes-
tens nach fünf Arbeitstagen zugestellt. 

Der neue Reisepass ist durch die Integration biometrischer Daten auf einem 
Chip sowie durch Drucken des Bildes ein Reisedokument auf höchstem Si-
cherheitsniveau. Die technischen Standards sind weltweit einheitlich.

Wer nunmehr einen Reisepass will, muss den Antrag samt Foto bei der 
Bürgerservicestelle stellen und sogleich die Reisepassgebühr von 69,-- 
Euro bezahlen. Dieser Antrag wird elektronisch an die Österr. Staatsdru-
ckerei versendet. Die Staatsdruckerei produziert diesen neuen Reisepass 
und versendet den Pass. Dieser langt frühestens innerhalb von fünf Tagen 
ein, wobei der Antragsteller sich die Zustellanschrift aussuchen kann.

Die Bürgerbüros der Bezirkshauptmannschaften sind auf die Umstellung 
auf das neue System vorbereitet. Auch wenn sich aufgrund der Syste-
mumstellung unerwartete Schwierigkeiten ergeben sollten, werden die 
Mitarbeiter der Bürgerbüros weiterhin um eine rasche Erledigung bemüht 
sein.

Um unnötige Verzögerungen zu vermeiden, werden die BürgerInnen er-
sucht, eine Neuausstellung der Pässe erst vor Ablauf der Gültigkeit vorzu-
nehmen, sofern keine andere Dringlichkeit besteht. Die derzeitigen Pässe 
behalten nach wie vor ihre Gültigkeit bei und werden weltweit von allen 
Ländern anerkannt. Manche Länder können sogar mit einem abgelaufe-
nen österreichischen Reisepass besucht werden.

Für Fragen 
steht Ihnen das Bürgerbüro 

der Bezirkshauptmannschaft Scheibbs 
unter Tel. 07482/9025 
gerne zur Verfügung. 

Bericht des Bürgermeisters

Ihnen ist ein Hund zugelaufen?
Es kommt immer wieder vor, dass jemanden ein Hund zuläuft. Meist pas-
siert dies am Wochenende, wenn auf der Gemeinde niemand anzutreffen 
ist. Wir haben Abhilfe geschaffen und die Hundeliste der Gemeinde Wie-
selburg-Land ins Internet gestellt: www.wieselburg-land.gv.at
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Raumkonzepte für den Tourismus

Raumkonzepte für den Objektbereich

Raumkonzepte für den Privatbereich

Die gebotenen Leistungen sind das Erfolgskonzept von „Indoordesign Simoner“
• Persönliche Beratung vor Ort mit einer genauen Bedarfsanalyse für Ihre Wohnträume. 
• Die Pläne bieten eine Gesamtlösung, von Boden bis zur Decke, samt Farb- und Lichtkonzept.
• Die Materialien können Sie bei „Indoordesign Simoner“ oder in den verschiedenen Schauräumen auswählen. 
• Das Preisangebot wird Ihnen zum besten Preis-Leistungsverhältnis erstellt.
• Wenn Sie selber einen Hersteller beauftragen möchten, können Sie die Pläne zu einem fairen Preis kaufen, 
  falls nicht - entstehen für Sie keine Kosten.
• Von der Planung bis zur Ausführung alles aus einer Hand, inklusive Garantieleistungen. 

Wirtschaftsseite

Der Einrichtungsprofi 
in Ihrer Nähe.

Seit 20 Jahren begleitet die Innenarchitektur das Berufsleben von Andreas 
Simoner. In Wieselburg sind seine kreativen Planungen seit 1998 bekannt. 
Der HTL- Absolvent für Innenausbau war zuvor in der Möbelindustrie tä-
tig, zu welcher er noch heute beste Kontakte pflegt. „Für meine Kunden 
ein echter Preisvorteil“, betont Andreas Simoner im Gespräch.

Das Planungsbüro „Indoordesign Simoner“ befindet sich in Marbach 30. 
Von Wieselburg kommend in Richtung Steinakirchen, direkt von der Um-
fahrung Marbach erkennbar.
Tel.: 0664/4607991, Fax: 07416/527954, 
e-mail: indoordesign.simoner@a1.net, 
3250 Wieselburg, Marbach 30 

Wirtschaft

In dieser Serie werden Gewerbetreibende aus Wieselburg-Land vorgestellt.

Indoordesign Simoner hat mit 6 Part-
ner aus NÖ das „Microhotel“ entwickelt

Als Gesellschafter ist Andreas Simoner für die Innenar-
chitektur und das Qualitätsmanagement bei der ARGE- 
Microhotel verantwortlich. Diese flexiblen Raummodule 
sind ideal für den Tourismus, um die Bettkapazitäten 
effizient und schnell zu erhöhen. 

Weitere Infos unter www.microhotel.at oder im Muster-
haus in Michelbach.
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Geburten
Landstetter Benedict, Kratzenberg
Wimmer Franz, Bauxberg
Pils Patrick, Laimstetten
Kendler Anita, Berging
Eilmsteiner Lukas, Weinzierl-Josef Pfeiffer-Straße
Schaufler Samuel, Berging
Pernkopf Karoline, Weinzierl-Josephinerstraße
Schaufler Vanessa, Weinzierl-Pulvermühlweg

Hochzeiten
Matzenberger Petra und Neuhauser Kurt, Haag
Zwettler Doris Mag.iur und Scheruga Rainer Ing., Weinzierl-Seeweg
Fohringer Sonja und Pils Karl, Ströblitz
Steiner Doris und Fußthaler Franz, Weinzierl-Weinzierlweg
Schalhaas Gabriele und Heindl Johannes, Plaika

Sterbefälle
Durhofer Amalia, Marbach
Ofner Theresia, Galtbrunn
Plank Helmut, Bodensdorf
Stöckl Maria, Weinzierl-Josephinerstraße
Eckl Engelbert, Mühling-Erlauftalstraße

Stellungskundmachung 2006
Auf Grund des § 18 Abs. 1 des Wehrgesetzes 2001, BGBl. I Nr. 146/2001, 
haben sich alle österreichischen Staatsbürger männlichen Geschlechtes 
des Geburtsjahrganges 1988 sowie alle älteren wehrpflichtigen Jahr-
gänge, die bisher der Stellungspflicht noch nicht nachgekommen sind, 
gemäß dem unten angeführten Plan der Stellung zu unterziehen. Ös-
terreichische Staatsbürger des Geburtsjahrganges 1988 oder eines älte-
ren Geburtsjahrganges, bei denen die Stellungspflicht erst nach dem in 
dieser Stellungskundmachung festgelegten Stellungstag entsteht, ha-
ben am 18.12.2006 zur Stellung zu erscheinen, sofern sie nicht vorher 
vom Militärkommando persönlich geladen wurden. 

Stellungsordnung:
Stellungsbeginn: 07.00 Uhr
Stellungsort: St. Pölten, Heßstraße 17 
  (neben Kommandogebäude Feldmarschall Heß)
Stellungstag für Wieselburg-Land: 12. Juli 2006

Zur Überprüfung der Identität und Staatsbürgerschaft sind mitzubrin-
gen: 
- amtlicher Lichtbildausweis (Reisepass, Personalausweis oder
 Führerschein)
- eigener Staatsbürgerschaftsnachweis (entfällt bei Vorlage des Reise-
  passes oder Personalausweises)
- bei Doppelstaatsbürgerschaft: ein entsprechender Nachweis
- Geburtsurkunde
- Sozialversicherungskarte
- Eventuell Heiratsurkunde
- Eventuell vorhandene ärztliche Atteste

Das Stellungsverfahren, bei welchem durch den Einsatz moderner me-
dizinischer Geräte und durch psychologische Tests die körperliche und 
geistige Eignung zum Wehrdienst genau festgestellt wird, nimmt in der 
Regel 1 ½ Tage in Anspruch. 

Chronik

Das Kuratorium für Verkehrssicherheit, Landesstelle Niederösterreich, hat 
das Unfallgeschehen in Niederösterreich im Jahr 2005 erhoben. Mit 6.939 
Unfällen im Jahr 2005 wies Niederösterreich die wenigsten Unfälle seit 
Jahren auf. Gegenüber dem Jahr 2004 ist die Zahl der Unfälle um 7,2 % 
gesunken.

Das Unfallgeschehen konkret im Bezirk Scheibbs:
Im Bezirk Scheibbs ereigneten sich im Jahr 2005 163 Unfälle mit Perso-
nenschaden. Bei 16 Unfällen war davon nachweislich Alkohol im Spiel. Es 
verunglückten im Jahr 2005 im Bezirk Scheibbs insgesamt 225 Menschen: 
7 Menschen starben, 40 Personen wurden schwer verletzt, 44 Personen 
waren nicht erkennbaren Grades verletzt und 134 Personen hatten leichte 
Verletzungen. Unter den Verunglückten waren 20 Kinder. 

Gestiegen sind im Vorjahr leider die Prozentanteile der Kinderunfälle, der 
Radfahrunfälle und der Mopedunfälle.

Das Verkehrsunfallgeschehen 2005

Altersmäßig waren die meisten Unfallbeteiligten in der Gruppe der 25- bis 
34-Jährigen zu finden.

Statistisch her gesehen ereigneten sich die meisten Unfälle im Vorjahr an 
Samstagen und Freitagen sowie in der Zeit zwischen 16.00 bis 18.00 Uhr 
und 14.00 bis 16.00 Uhr. Das stärkste Unfallgeschehen wies außerdem der 
Monat September auf. 

Information 
der Bezirkshauptmannschaft Scheibbs
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Unsere Jubilare

Sophie Krenn, Mühling-Erlauftalstraße, 75 Jahre Maria Hinterleitner, Mühling-Erlauftalstraße, 75 Jahre

Margarete PETER, Weinzierl-Haydnweg, 90 Jahre Anna Schabschneider, Köchling, 80 Jahre

Leopold Altenreiter, Neumühl, 80 Jahre Helene Winkler, Mühling-Erlauftalstraße, 80 Jahre

Magda Roller, Mühling-Paul Hörbiger-Gasse, 90 Jahre Leopoldine und Friedrich Pichler, Ströblitz, Goldene Hochzeit

Soziales
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Unsere Jubilare

Juliana Schaufler, Sill, 90 Jahre Anna und Friedrich Hödl, Haag, Goldene Hochzeit

Anna und Anton Benedikt, Sill, Goldene Hochzeit

Ärztenotruf 141
Niederösterreichs Ärzte haben gemeinsam mit dem Land NÖ, den Ret-
tungsorganisationen und den Krankenkassen den ärztlichen Wochentags- 
und Wochenendbereitschaftsdienst eingerichtet. Unter der Telefonnummer 
141 (ohne Vorwahl) ist an Wochentagen in der Zeit von 19.00 Uhr abends 
bis 07.00 Uhr früh und am Wochenende rund um die Uhr ein Arzt telefo-
nisch erreichbar. 

Durch diese Einrichtung ist die medizinische Versorgung der Bevölkerung 
jederzeit sichergestellt.

Soziales

Kostenbeitrag bei Urlaub für 
Personen mit einer  
Behinderung mit  
erforderlicher Betreuung

Personen mit einer Behinderung, welche im Urlaub eine Betreu-
ungsperson benötigen, wird von der Gemeinde Wieselburg-Land 
ein Kostenbeitrag in der Höhe von € 100,00 pro Jahr gewährt.

Voraussetzungen:  

-  Der Hauptwohnsitz der betroffenen Person muss in unserer Ge- 
  meinde sein
-  Urlaubsdauer: mindestens 4 Tage

Weitere Informationen am Gemeindeamt Wieselburg-Land.

Jubilare ohne Bild:

Maria Grubhofer, Weinzierl, 85 Jahre
Anton Heindl, Haag, 90 Jahre
Karl Seidl, Weinzierl-Kalkofenstraße, 80 Jahre
Elisabeth Roher, Weinzierl-Haydnweg, 85 Jahre
Maria Kaiser, Mühling-Erlauftalstraße, 85 Jahre
Emma Reiter, Mühling-Paul Hörbiger-Gasse, 85 Jahre

Wenn Sie …
… Tagesmutter werden wollen oder eine qualifizierte
Betreuung für Ihre Kinder suchen, wenden Sie sich an
Monika Lackner, Regionalbetreuerin
Büro: Mo und Do von 9 – 12 Uhr
3300 Amstetten, Burgfriedstraße 10,
Tel.: 07472/25677, 0676/83844672
oder an die Zentrale: 02742/84162
E-mail: tamue.amstetten@stpoelten.caritas.at

Bericht des Bürgermeisters
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Selbstschutz ist die Bezeichnung für Vorsorge und 
Eigenhilfe jedes einzelnen. Selbstschutz ist jener 
Teil des Zivilschutzes, zu dem jeder seinen Beitrag 
leisten soll.

SELBSTSCHUTZ: 
Kernstück des Zivilschutzes

Niemand denkt gerne an die Möglichkeit, einen Unfall zu erleiden. Nie-
mand möchte von den Auswirkungen einer Katastrophe betroffen sein. Je-
der weiß aber, dass solche Ereignisse nicht auszuschließen sind. Der Schutz 
des Menschen ist in unserem demokratischen Gemeinwesen vorrangiges 
Ziel der staatlichen Politik. Mit dem Zivilschutz will der Staat seine Bürger 
in Notsituationen vor drohenden Gefahren vielfältiger Art schützen. Unter-
stützt wird er dabei von den Hilfs- und Rettungsorganisationen.

Alle Bemühungen können jedoch nicht verhindern, dass eine gewisse Zeit 
vergeht, bis Arzt und andere Helfer, wenn sie gerufen werden, am Ort des 
Geschehens eintreffen. Dazu kommt, dass es eine Reihe von Situationen 
gibt, die diese Helfer zusätzlich aufhalten und eine einsetzende Hilfeleis-
tung verzögern können, wie
• größere Entfernung, 
• schlechte Witterung (Nebel, Schnee, Glatteis), 
• Ampelanlagen, Bahnschranken, Umleitungen, Absperrungen,
• Verkehrsstau,
• Einsatzfahrzeuge kommen nur erschwert an den Unfallort heran  
  (z.B. Massenkarambolage),
• die Helfer sind selbst von der Katastrophe betroffen (z.B. bei Hoch- 
  wasser, Erdrutsch) und damit an der Ausfahrt behindert,
• im Katastrophenfall kann nicht überall gleichzeitig die Hilfe einsetzen.

Das sind einige Beispiele, die daran erinnern sollen, dass die Menschen in 
einer Notsituation zunächst immer auf sich selbst gestellt sind.

Ein Krankheitsfall in der Familie, ein Verkehrsunfall, ein Unfall am Arbeits-
platz, in der Freizeit, ein Brand in der Küche oder Großereignisse, wie Hoch-
wasser und andere Katastrophen - das alles sind Situationen, die rasches 
und richtiges Helfen und Zupacken von jedem von uns verlangen.

Der Wille zum Selbstschutz allein genügt nicht!

Der Selbstschutz verlangt entsprechende Kenntnisse und materielle Vor-
sorgen. Es nützt wenig, wenn jemand über richtige Entstehungsbrandbe-
kämpfung Bescheid weiß, wenn er keinen Handfeuerlöscher oder ein ande-

res taugliches Gerät zur Hand hat. Es ist andererseits 
in einem Notfall zu spät, die Gebrauchsanweisung 
eines vorhandenen Löschers zu studieren.

Selbstschutz bedeutet VORBEREITET SEIN 
und HELFEN KÖNNEN.

Dazu gehören:
• Kenntnisse über Erste Hilfe oder zumindest über lebensrettende  
  Sofortmaßnahmen,
• Kenntnis über Entstehungsbrandbekämpfung,
• Kenntnis der Warn- und Alarmsignale,
• ein Vorrat mit allen notwendigen Gütern des täglichen Bedarfs,
• Hausapotheke,
• Löschgeräte, 
• Dokumentenmappe,
• Notgepäck u.a.m.

Niemand kann ausschließen, dass er in eine Situation gerät, in der er zu-
nächst auf sich allein gestellt ist. Niemand kann ausschließen, dass er in 
einem Notfall auf die Hilfe anderer angewiesen ist. Er kann diese Hilfe nur 
erwarten, wenn er selbst bereit ist, anderen zu helfen. Den Vorteil unmittel-
bar am Ort des Geschehens zu sein, gibt es nur im Selbstschutz.

Selbstschutz hat keinen Anmarschweg!

NÖ. Zivilschutzverband, 
Minoritenplatz 1, 3430 Tulln
Tel: 02272/61820-0, Fax: 02272/61820-3305
E-Mail: noezsv@noezsv.at, 
Internet: http://www.noezsv.at

GR Josef Schachinger
Zivilschutzbeauftragter 

der Gemeinde Wieselburg-Land

Zivilschutz

Fundamt
In letzter Zeit wurde 
 - ein Damenfahrrad
 - ein Mountainbike und
 - ein Sweater 
am Gemeindeamt Wieselburg-Land abgegeben. Die  
Verlustträger können diese während der Amtsstunden 
beim Gemeindeamt Wieselburg-Land abholen.
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Tagesfahrt Bratislava

Kultur

Am 03. Juni fuhr eine 28-köpfige Reisegruppe nach Bratislava, der Haupt-
stadt unseres Nachbarlandes Slowakei. Die Stadt liegt in einem Länderdrei-
eck an der Donau, direkt an den Staatsgrenzen zu Österreich und Ungarn 
sowie zu der Staatsgrenze Tschechien und ist nur 60 km von Wien entfernt. 
Seit der Teilung der Tschechoslowakei in zwei unabhängige Staaten und der 
Gründung der Slowakischen Republik am 01.01.1993 ist Bratislava wieder 
Hauptstadt. Eine Reiseleiterin zeigte und erklärte die Sehenswürdigkeiten 
ihrer Heimatstadt. Zuerst wurde mit dem Bus das moderne Bratislava mit 
dem Botschafterviertel und die Burg, das Wahrzeichen von Bratislava, be-
sichtigt. Hier hatte man einen herrlichen Blick über die Stadt und auf die 
Brücken über die Donau. Zu Fuß erkundete die Reisegruppe dann die Alt-
stadt. Viele der schönen, alten Gebäude erinnerten an Wien. Nach dem Mit-
tagessen war genug Zeit, um gemütlich durch die Stadt zu bummeln. Am 
Abend ging es wieder Richtung Heimat. Bei einem gemütlichen Heurigen 
fand der Tagesausflug seinen Abschluss.

Vorschläge für Ehrungen an Gemeinde einreichen

Bürgermeisterempfang am  
26. Oktober 2006
Sehr geehrte GemeindebürgerInnen!
Im heurigen Jahr werden am Nationalfeiertag wieder Ehrungen der Ge-
meinde Wieselburg-Land ausgesprochen. 

Jeder kann dafür der Gemeinde bis spätestens 29. Septem-
ber 2006 einen besonderen Menschen mit kurzer Beschrei-
bung vorschlagen, der sich z.B. für wohltätige , kulturelle, 
gesellschaftliche, sportliche, wissenschaftliche Zwecke 
usw. engagiert, der besondere Verdienste für die Gemeinde 
leistet oder sich sonstwie um das Wohl unserer Ortsgemein-
schaft verdient gemacht hat. 

Geben Sie uns bitte auch Lehrlinge, die eine Lehre erfolgreich abge-
schlossen haben, Meisterprüfungen, Fachschulabschlüsse, Maturanten, 
Studiumsabsolventen, Abschlüsse einer weiteren Berufsausbildung oder 
andere erfolgreiche Personen bekannt.

Gemeindeamt: Tel.: 52269, Fax: 52269-8, 
E-mail: gemeinde@wieselburg-land.gv.at;

Für Ihre Mithilfe bedankt sich im Voraus

  Ihre Kulturreferentin Ihr Bürgermeister
   Brigitte Huber ÖkR Ing. Josef Braunshofer

238 Anmeldungen zur Blumenschmuckaktion 2006

Blumenschmuck – Prämierung
Die diesjährige Blumenschmuckbewertung der schönsten Siedlungs-, Bauernhäuser, Vorgärten sowie Häuser im länd-
lichen Raum (ehemalige Bauernhäuser) wird wie in den Vorjahren Ende Juli / Anfang August durch eine fachkundige 
Jury durchgeführt. 

Kulturreferat der Gemeinde Wieselburg-Land organisierte 
eine Fahrt in die Slowakei

Die Reisegruppe vor dem Parlament in Bratislava

Bratislava von der Donau aus 
gesehen mit der mittelalterli-
chen Festung

Frankreich: Normandie - Bretagne

Kulturreise: 7-Tage-Fahrt
Es sind noch Plätze frei. Bitte rasch am Gemeindeamt anmelden!

Auf eine schöne Kulturfahrt freut sich 
Ihre Kulturreferentin Brigitte Huber.
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Im Mostviertler Dialekt präsentierte Walter Kammer-
hofer das „etwas andere“ Kabarett

Kultur

Sommer, Sonne, Freizeit – Schülerinnen und Schüler 
haben’s gut in den Ferien. Und damit die Jugend in 
dieser Zeit auch mobil ist, gibt es wie im Vorjahr wie-
der die Öffi-Tickets für die kleinen Geldbörsen.

VORfahrt für die Jugend: 
Sommerticket PLUS
ÖBB-Sommerticket: Alle Bahnen in ganz Österreich um 19 Euro.
Sommerticket PLUS: Alle Regionalbuslinien in Wien (ohne Wiener 
Linien), Niederösterreich und dem Burgenland, alle Bahnen in ganz Ös-
terreich gleich dazu um nur 29 Euro!

Für die Bahnbenützung ist die „VORTEILScard <26“ erforderlich. Die Ti-
ckets sind von 1. Juli bis einschließlich 9. September 2006 von Montag 
bis Freitag (Werktag) ab 08.00 Uhr, an Samstagen, Sonn- und Feierta-
gen ohne zeitliche Einschränkung gültig. Kaufen kann man sein Som-
merticket bei Bahnhöfen und Lenkern auf Regionalbussen. Zur Benüt-
zung berechtigt sind alle, die das 20. Lebensjahr noch nicht vollendet 
haben. Nicht vergessen: In Wien gibt es für inländische Schüler bis 19 
Jahre Freifahrt während der gesamten Ferien!

Nähere Infos zu Tickets und Fahrplänen, aber auch zu 
den Schülerkarten für das nächste Jahr gibt es im Inter-
net unter www.vor.at oder www.vvnb.at.

Kabarett: ANDERSRUM
Am 28. April 2006 hatte das Kulturreferat der Gemeinde Wieselburg-Land 
zum Kabarett ins Gasthaus Aigner in Bodensdorf geladen. Walter Kammer-
hofer brachte sein Stück „ANDERSRUM“ im Mostviertler Dialekt zum Bes-
ten.

So erzählte er die aberwitzig berührende Ge-
schichte des Kreuzpointner Schurls vom Bungee 
Jumper an der Nabelschnur und Profihosen-
scheisser, über Schulstreiche, über die Probleme 
bei der Führerscheinprüfung bis hin zum lässi-
gen Lenker eines motorisierten Krickerls (Auf-
stieg vom gagerlgelben Puch Maxi mit Packel-
träger zur schwarzen 6-Gang Puch Monza mit 
roter Sitzbank) und dem Macho, der ungewollt 
in die Rolle des karenzierten Vaters mit Haus-
haltspflichten abdriftet. Dass dabei Alltägliches 
wie Putzen, Kochen und Bügeln oder einfach 

Arztbesuche und Einkaufstouren mit dem Nachwuchs nicht konfliktfrei über 
die Bühne geht, ist vorprogrammiert. Doch absolut grenzgenial war er als 
Michael Jackson-Verschnitt in der Disconummer!
Walter Kammerhofer spulte sein Programm nicht einfach maschinell ab, 
sondern lies genügend Spielraum für Spontanes und ging auf Zurufe aus 
dem Publikum sofort ein. Er verstand es, das Publikum mit seiner gewalti-
gen Stimme und mit vollem Körpereinsatz in seinen Bann zu ziehen.

v.l.: Karl Gerstl, Bürgermeister Josef Braunshofer, Kabarettist Walter Kammerhofer, Brigitte 
Huber, Vizebürgermeister Josef Schoberberger

Alte Gartenpflanzen neu entdeckt
Rechtzeitig zum heurigen Frühlingserwachen präsentierte 
Erich Preymann einen Diavortrag über uralte und schon in 
Vergessenheit geratene Gartenpflanzen.

Passend zur Jahreszeit präsentierte Erich Preymann, Gründer und Betreiber 
des europaweiten einzigartigen Ausflugparadieses AGRARIUM einen inter-
essanten Diavortrag im Gasthaus Plank über das Thema „Alte Gartenpflan-
zen neu entdeckt“. Dass Nutzen und Zierde nicht zweierlei sein müssen, 
bewiesen seine vorgestellten Gartenpflanzen: die Süßdolde – eine Staude 
auf der Zuckerl wachsen, die Kermesbeere – ein Gemüse als biologischer 
Schneckenschreck, die Erdmandel – ein Gras von dem man Nüsse ernten 
kann. Auch zahlreiche Gestaltungstipps und Tricks für den eigenen Garten 
und Balkon bereiteten spannende Abwechslung.

v.l.: Karl Gerstl, Heidi Kastenberger, Hermine Palmetzhofer, Erich Preymann
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Natur im Garten

„NATUR IM GARTEN“ 
        ... WIE GEHT DAS ?! ...

Platz zum Spielen und Toben, ein idyllisches Plätzchen zum Seele-baumeln-lassen, summende Insekten, 
bunte Blüten und natürlich frisches Obst und Gemüse zum Ernten - im Naturgarten ist Platz für alle! 

Als Auszeichnung für besonders naturnahe Gärten in Niederösterreich gibt es seit 1999 
die Aktion „Natur im Garten - gesund halten, was uns gesund hält“ von Umweltlandesrat 
Sobotka (Land NÖ) und „die Umweltberatung“. 

Mehr als 3500 niederösterreichische Naturliebhaber/innen wurden bereits mit der 
„Igelplakette“ ausgezeichnet. Ziel der Kampagne ist es, mehr Natur in die Hausgärten zu 
holen und gesunden Lebensraum für Mensch, Tier und Pflanzen zu schaffen.

Wie kommen Sie nun zu einer NÖ Gartenplakette ??? 
Das Kulturreferat der Gemeinde Wieselburg-Land, gemeinsam mit der Umweltberatung führt heuer erstmals die  
Bewertung der Naturgärten samt Auszeichnung im Gemeindegebiet durch.  

Die Kriterien können als bunter Faden verstanden werden, der sich durch die Vielfalt eines Naturgartens zieht. Um an 
der Aktion teilnehmen zu können, müssen jedoch nachstehende Naturgarten-Kriterien teilweise/gänzlich erfüllt werden:

KERNKRITERIEN (alle müssen erfüllt werden)

☼   Keine Pestizide
☼   Keine leicht löslichen Mineraldünger
☼   Kein Torf zur Bodenverbesserung

 

NATURGARTENELEMENTE      BEWIRTSCHAFTUNG & NUTZGARTEN 
(mind. 5 ☼ müssen erreicht werden)     (mind. 5 ☼ müssen erreicht werden)

☼☼   Wildstrauchhecke     ☼☼   Komposthaufen 
☼☼   Wiese, Wiesenelemente     ☼☼   Nützlingsunterkünfte
☼☼   Zulassen von Wildwuchs     ☼☼   Regenwassernutzung 
☼☼   Wildes Eck      ☼☼   Umweltfreundliche Materialwahl 
☼☼   Sonderstandorte (feucht od. trocken)   ☼☼   Mulchen  
☼☼   Laubbäume      ☼☼   Gemüsebeete & Kräuter
☼☼   Blumen & blühende Stauden    ☼☼   Obstgarten & Beerensträucher   
        ☼☼   Mischkultur - Fruchtfolge - Gründüngung 

 
Ein/e BeraterIn der Umweltberatung Mostviertel (Beratungsstelle Pöchlarn) wird die Bewertung voraussichtlich Mitte Juli 
2006 durchführen. Die Verleihung der Plakette erfolgt gemeinsam mit der Blumenschmucksiegerehrung im Herbst 2006. 

Falls wir Ihr Interesse zu dieser Aktion geweckt haben, melden Sie sich einfach am Gemeindeamt unter 07416 / 522 69.   

Auf zahlreiche Anmeldungen freut sich das  
Kulturreferat der Gemeinde Wieselburg-Land sowie die Umweltberatung Mostviertel!!

ANMELDESCHLUSS: 10. JULI 2006
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Umweltberatung Mostviertel  (Beratungsstelle Pöchlarn)

Regensburgerstraße 18, 3380 Pöchlarn
Tel.: 02757/8520  •   Fax DW 214

Gartenberatung vor Ort
Einen Naturgarten anzulegen oder umzugestalten will gelernt sein. Für alle, 
die noch nicht soweit sind, um an der Aktion „NÖ Gartenplakette“ teilzuneh-
men, bietet die Umweltberatung eine Gartenberatung vor Ort an. Für einen 
Kostenbeitrag von EURO 20,00 kommt ein/e Gartenexperte/in in Ihren Gar-
ten. 

Anmeldung bei der Umweltberatung Mostviertel Pöchlarn. 

Natur im Garten

Zollamt informiert:

Änderungen im Bereich 
der Alkoholherstellung
Sehr geehrte Abfindungsberechtigte!
Mit 1. Juli 2006 treten umfangreiche Änderungen im Bereich der Alko-
holherstellung unter Abfindung in Kraft.
Für Sie ergeben sich damit einige Vereinfachungen bzw. Veränderungen.

Die wichtigsten Änderungen im Überblick:
1. Elektronische Abfindungsanmeldung über FinanzOnline 

Vorteile: keine Anfahrtswege zum Zollamt, automatische Berechnungs-
vorgänge, Brennbeginn Montag bis Freitag (ausgenommen Feiertage) 
grundsätzlich 5 Stunden nach Anmeldung, bei Einreichung zwischen 
8.00 und 14.00 Uhr

2. Neu zuständiges Zollamt: Zollamt am Ort Ihres Wohnsitzes
3. Neue Vordrucke 

VSt 3: Grunddatenerfassung 
VSt 4: Anmeldung zur Alkoholherstellung 
VSt 5: Anzeige einer Reinigung 
Der bisherige Vordruck VSt 20 ist ab 1. Juli 2006 nicht mehr 
gültig!

4. Verfügbarkeit der neuen Vordrucke als Ausfüll- und Druckver-
sion im Internet unter www.bmf.gv.at – Formulare – Formu-
lare Zoll

Für nähere Informationen wenden Sie sich bitte an das Zollamt oder an Ihre 
zuständige Landwirtschaftskammer.

Ihr Zollamt

Köchling: Neue Müllsammelstelle
Seit Anfang Juni 2006 steht für die Köchlinger Bevölke-
rung eine weitere Müllsammelstelle vis a vis vom Haus 
Fallmann zur Verfügung.

Wasserzähler Eigenkontrolle
Immer wieder erleben einige Wasserbezieher eine böse 
Überraschung:

Die Wasserabrechnung ist auf das Dreifache angestiegen. Die Ursache 
ist meist ein Rohrbruch im Haus oder ein defektes Überdruckventil. Bitte 
schauen Sie doch zwei- bis dreimal im Jahr selbst auf Ihrem Wasserzähler 
nach und vergleichen Sie die Werte. So hält sich ein eventueller Schaden in 
Grenzen.
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Strom sparen 
mit energieeffizienten Geräten

Kaufen Sie keine Kosten
Wenn Sie sich gerade die Anschaffung eines Elektrogerätes überlegen, ist 
es sehr ratsam, besonders auf den Energieverbrauch zu achten. Bei einem 
jährlichen Anstieg des Strombedarfes der österreichischen Haushalte von 
ca. 3 %, sollte man nur energieeffiziente Geräte kaufen, um unnötige Kos-
ten für den Betrieb einzusparen. 

So sollte etwa beim Fernseher nicht nur die Größe und Auflösung eine Rolle 
spielen, sondern auch der Strombedarf während des Betriebes und im Leer-
lauf. Betrachtet man zwei vergleichbare Geräte, so ergeben sich in 10 Jah-
ren bei einem energieeffizienten Röhrenfernsehgerät Stromkosten von Euro 
179,-- (Stand-by 1 Watt) bzw. bei einem weniger effizienten Gerät Euro 
336,-- (Stand-by 4 Watt). Bei einem LCD-Fernseher ist der Stromverbrauch 
generell höher. Man kann sich hier bei einem beispielhaften Vergleich mit 
ähnlichen technischen Daten zwischen einem effizienten Gerät mit Strom-
kosten von Euro 219,-- in 10 Jahren oder einem ineffizienten Fernseher mit 
Stromkosten von Euro 512,-- entscheiden. Die Wahl sollte mit diesen Infor-
mationen wohl sehr leicht fallen.

Besonders bei Kühl- und Gefrierschränken spielt die Energieeffizienz eine 
bedeutende Rolle, da diese Geräte das ganze Jahr ständig eingeschaltet sind. 
Um einen Vergleich anstellen zu können, gibt es für jedes Gerät einen Label 
mit Effizienzklassen. Gerade bei Kühl- und Gefriergeräten hat sich die Ener-

gieeffizienz in den letzten Jahren deutlich verbessert. Die 
Klasse A bildet somit nicht mehr die besten Geräte ab, 
da es seit März 2004 auch noch die Klassen A+ (bis zu 25 
% weniger Energie im Vergleich zu Klasse A) und A++ (bis 
zu 40 % weniger Energie als in Klasse A) gibt. Innerhalb der 
jeweiligen Klassen gibt es natürlich auch gewisse Unterschiede. 
Deshalb sollte man immer den Stromverbrauch bei gleichem 
Nutzinhalt vergleichen. Eine grundsätzliche Überlegung stellt 
auch die Größe des Gerätes dar. Auch wenn der Gefrierschrank 
noch so energieeffizient ist, man aber ständig nur das halbe Volumen 
davon nutzt, vergeudet man dennoch einiges an Energie und somit auch 
Geld. Vergleicht man etwa ein Geräte mit einem Nutzinhalt von ca. 160 l, 
ergeben sich bei einer Lebensdauer von 15 Jahren in Klasse B Euro 810,-- 
Stromkosten, in Klasse A Euro 670,-- und in Klasse A++ Euro 460,--. 

Natürlich ist die Energieeffizienz nicht nur bei Neuanschaffungen von ent-
scheidender Bedeutung, sondern auch beim Austausch veralteter Strom-
fresser. So kann man beim Ersatz alter Elektrogeräte durch neue energie-
effiziente bis zu 25 % des Stromverbrauchs und der damit verbundenen 
Kosten einsparen! 

Auf der Homepage http://www.topprodukte.at finden Sie in den Bereichen 
Beleuchtung, Büro, Haushalt, Mobilität und Unterhaltung die energieeffizi-
entesten in Österreich erhältlichen Produkte.

Ihr Umweltgemeinderat
Karl Huber

Umwelt

Angaben:
Basis durchschnittlicher
4-Personen-Haushalt
Quelle: Profil/Nov. 05

Wohin 
der Strom 

fließt
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Familie

Familienausflug für JUNG und ALT
am Samstag, 22. Juli 2006
Abfahrt: 13.30 Uhr bei der Schiffsanle-
gestelle in Ybbs/Donau

Die Wachau - der wohl schönste Abschnitt der 
Donau - erstreckt sich zwischen Melk und Krems 
und zählt mit ihren mittelalterlichen Burgruinen, 
Klöstern und wildromantischen Weingärten zu 
den eindruckvollsten Gegenden Österreichs. Das 
36 km lange Flusstal ist aufgrund seiner Einma-
ligkeit im Jahr 2000 zum UNESCO Weltkulturerbe 
erklärt worden. Am Bord des Schiffes können Sie 
die Region vom Wasser aus erleben.

Achtung Kinder! 

Wollt Ihr stolzer Mini-Kapitän werden? Meldet 
Euch gleich nach dem Einsteigen beim Boots-
mann, der euch über das Schiff so einiges erzählen 
wird. Der Höhepunkt der Schiffsreise ist natürlich 
der Besuch beim Käpitän, den Ihr auch kurz beim 
Steuern des großen Schiffes unterstützen dürft. 
Auf dem Schiff werdet Ihr euch mit Sicherheit 
nicht langweilen! Für hungrige Bäuchlein gibt‘s 
leckere Seemannsgerichte aus der Kombüse.

Zeitplan:
13.30 Uhr: Einstieg bei der Schiffsanlegestelle 
Ybbs/Donau - „Alle Mann an Bord!“
13.30 Uhr bis 16.15 Uhr: Schifffahrt durch 
die Wachau bis Rossatz
16.30 Uhr: kleine Rundfahrt mit einem Bum-
melzug zum Abenteuerspielplatz Rossatz

Während sich die Kinder am Abenteuerspielplatz 
vergnügen, können die Erwachsenen zu Fuß oder 
auf einem Bummelzug die Obst- und Weingärten 
genießen oder entlang der Donau spazieren gehen 
(schöner Ausblick auf das malerische Städtchen 
Dürnstein). Auch die Ortschaft Rossatz-Arnsdorf, 
die größte Marillenanbaugemeinde Österreichs, 
ist ein Besuch wert: sehenswerte Winzerhäuser, 

urige Buschenschenken, 
das Schloss Rossatz mit drei-
stöckigen Arkaden, Kirchenplatz, ...

Am Abend: Grillen am Lagerfeuer
ca. 21.00 Uhr: Rückfahrt mit dem Bus

Kosten (Schifffahrt und Bus für 
Rückfahrt):
Erwachsene Euro 25,--
Kinder bis 15 Jahre: Euro 5,-- 

Anmeldungen am Gemeindeamt unter 52269

Das Familien-, Jugend- und Sportreferat

Vorankündigung

Gemeindemeisterschaft 
im Stockschießen
Mitte September 2006 veranstaltet das Fami-
lien-, Jugend- und Sportreferat der Gemeinde 
Wieselburg-Land wie in den vergangenen 
Jahren die bereits zur Tradition gewordene Ge-
meindemeisterschaft im Stockschießen auf der 
ESV-Anlage in Wechling.

Näheres wird noch bekannt gegeben.

Fahrt per Schiff zum Abenteuerspielplatz nach Rossatz-Arnsdorf

Fahrt nach Steyr
Das Familien-, Jugend- und Sportreferat 
der Gemeinde Wieselburg-Land veranstal-
tet wieder eine Fahrt zur Indoor-Kart-Bahn 
nach Steyr. Alle kartbegeisterten Hobby-Mo-
torsportler werden auf der Indoor-Kartanlage 
in Steyr sicher auf ihre Rechnung kommen. Die  
Strecke gewährleistet Vergnügen pur.

Wann: Samstag, 15. Juli 2006
Abfahrt: 13.00 Uhr, Gemeindeamt
Rückkehr: ca. 18.00 Uhr, Gemeindeamt 
Kosten: Euro 25,--/Person (Indoor-Kart-
                  Bahn und Bus)

Von jenen, die bei dieser Fahrt dabei sein 
möchten, aber nicht Kart fahren wollen, ist ein 
Busbeitrag von Euro 10,--/ Person zu entrichten. 
Nach dem Kart fahren ist ein gemütlicher Ab-
schluss mit Siegerehrung in einem örtlichen 
Gasthaus geplant.

Anmeldungen am Gemeindeamt 
unter Tel. 52269

Auf eine schöne Fahrt freut sich 
das Familien-, Jugend und Sportreferat 

der Gemeinde Wieselburg-Land.

Liebe Kinder! 
Am lustigsten wird es, wenn du die ganze 

Familie und ein paar Freunde mitbringst!

Aufgepasst - alle kartsportbegeisterten Hobbyfahrer
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Sprechstunden des Bürgermeisters
Freitags von 10.00 bis 12.00 Uhr, sowie nach tele-
fonischer Vereinbarung.

Parteienverkehr am Gemeindeamt 
Wieselburg-Land
Jeweils Montag bis Freitag von 08.00 bis 12.00 
Uhr und Mittwoch zusätzlich von 13.00 bis 17.00 
Uhr.

Mutterberatung:
Jeden 1. Donnerstag im Monat von 13.30 – 15.00 
Uhr im Rathaus Wieselburg, Zimmer 4.

Sprechstunden Rechtsanwalt Mag. 
Egmont Neuhauser:
Jeden 2. Montag im Monat von 15.30 – 17.30 
Uhr im Rathaus Wieselburg, Zimmer 2.

Öffentl. Notar Dr. Christoph Klimscha:
Jeden Mittwoch von 14.30 – 16.30 im Rathaus 
Wieselburg, Zimmer 2.

Pensionsversicherungsanstalt:
Jeden Donnerstag von 08.00 – 14.30 Uhr, NÖ 
Gebietskrankenkasse Scheibbs.

Arbeiterkammer Scheibbs:
Montag bis Donnerstag von 08.00 bis 16.00 Uhr 
und jeden Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr.

Konsumentenberatung:
Jeden 3. Mittwoch im Monat von 10.30 – 12.00 
Uhr in der Raiffeisenbank Wieselburg.

Sozialstation der NÖ Volkshilfe, Neu-
baugasse 4 Stiege 3:
Täglich von 10.00 – 11.00 Uhr, Tel.: 532 62.

Sozialstation der Caritas, 
Alter Pfarrhof:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 
10.00 – 11.00 Uhr, Mittwoch von 17.00 – 18.00 
Uhr, Tel.: 549 16.

Wirtschaftskammer:
Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 14.00 
– 17.00 Uhr in der Volksbank Wieselburg (Voran-
meldung notwendig).

Bezirksbauernkammer Scheibbs:
Kammersprechtag: jeden Montag und Donners-
tag, jeweils von 09.00 bis 12.00 Uhr.
Sprechtag der Sozialversicherungsanstalt der 
Bauern: Jeden Montag, von 8.30 bis 12.00 Uhr 
und von 13.00 bis 15.00 Uhr, Tel.: 07482/42369.

Bezirkshauptmannschaft Scheibbs:
Montag bis Freitag von 08.00 – 12.00 Uhr, 
sowie Dienstag von 13.00 – 19.00 Uhr, Tel.: 
07482/9025.

Finanzamt Scheibbs:
Montag bis Donnerstag von 07.30 – 15.30 Uhr, 
Freitag von 07.30 – 12.00 Uhr.

Vermessungsamt Scheibbs:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 
08.00 – 12.00 Uhr.

Bezirksgericht Scheibbs – kostenlose 
Auskunft:
Dienstag von 08.00 – 12.00 Uhr.

Gebietsbauamt:
Jeden 4. Montag im Monat von 09.30 – 11.00 
Uhr, BH Scheibbs.

Arbeitsmarktservice Scheibbs:
Montag bis Freitag von 07.30 – 12.00 Uhr: Nach-
mittags nach Vereinbarung.

Amtsstunden der NÖ Gebietskranken-
kasse in Scheibbs:
Montag bis Donnerstag von 07.30 – 14.30 Uhr 
und Freitag von 07.00 – 12.00 Uhr.

Kriegsopfer- und Behindertenver-
band:
Jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat von  
13.00 – 14.30 Uhr, Rathaus der Stadtgemeinde 
Scheibbs.

Sprechtage – Parteienverkehr – Amtstage

Allgemeines

Was ist los in Wieselburg-Land?
JULI
täglich (auch Sonn- und Feiertage), 
08 bis 20.00 Uhr

Jetzt ist wieder Erdbeerzeit: Pflück dir jetzt Wur-
zers Erdbeeren aus Bodensdorf bei Wieselburg!

Familie Wurzer

Mo - Fr, 03. bis 07. Juli 2006 Kinderreitwoche bei Familie Wögerer in Plaika Reitclub Hofbauer

jeden Mittwoch, ab 17.00 Uhr Grillabend im Gastgarten Ballonwirt Aigner

jeden Samstag, ab 17.00 Uhr Steckerlfischgrill im Gastgarten Ballonwirt Aigner

Fr, 07. Juli 2006, 17.00 Uhr 35. Fußballmeisterschaft 
am Sportplatz des SCR Wieselburg

Sportunion Wieselburg-Land

Sa, 15. Juli 2006, Abfahrt um 13.00 Uhr Fahrt zur Indoor-Kart-Bahn nach Steyr Familien-, Jugend- und Sportreferat

Sa, 15. Juli 2006 Sonderfahrt nach Klosterneuburg, „Hoffmanns 
Erzählungen“ (Offenbach)

Theaterring Erlauftal, Gerda Weber
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Veranstaltungen

Was ist los in Wieselburg-Land?

AUGUST

Mi, 09. August 2006, ganztägig Wandertag ÖVP Frauenbewegung

11. bis 27. August 2006, freitags und samstags ab 
14.00 Uhr und sonntags ab 12.00 Uhr, 
zusätzlich: Mo und Die, 14. und 15. August 2006

Mostheuriger bei Familie Karlinger in Krügling Familie Karlinger

Sa - Sa, 12. bis 19. August 2006 Seniorenurlaub St. Aegyd/Neuwalde Sozialreferat

Die,15. August 2006 Familien- und Sportnachmittag Familien-, Jugend- und Sportreferat

Mo - Fr, 21. bis 25. August 2006 Trainingswoche für Reiterpass und -nadel 
bei Familie Wögerer in Plaika

Reitclub Hofbauer

Sa, 26. August 2006, ab 13.00 Uhr Familiennachmittag „Spiel und Spass für Alt und 
Jung“ mit anschließendem Grillen beim Gasthaus 
Plank in Bodensdorf

ÖVP Wieselburg-Land

Do, 31. August 2006, 20.00 Uhr Offenes Singen im Gasthaus Plank Örtl. Bildungswerk Wieselb.-Land, Ing. Sepp Schagerl

Do - Sa, 31. August bis 02. September 2006 Beach-Party mit DJ Lassi, große Preisverlosung 
und tollen Gewinnen, verschiedenen Themen-
bars, 100 Tonnen Sand, Palmen, Karibik Sound, ...

Ballonwirt Aigner

SEPTEMBER
Sa, 09. September 2006 Cup-Turnier bei Familie Wögerer in Plaika Reitclub Hofbauer

So - Sa, 10. bis 16. September 2006 7-Tage-Fahrt: Frankreich (Normandie - Bretagne) Kulturreferat

So, 17. September 2006, 13.00 Uhr SPÖ Familienwandertag, Treffpunkt beim Volks-
heim, Marschroute: Weinzierl

SPÖ Wieselburg-Land

Die, 26. September 2006 Sonderfahrt: Brucknerfest Linz 2006; 
Beethoven Orchester Bonn

Theaterring Erlauftal, Gerda Weber

Do, 28. September 2006, 20.00 Uhr Offenes Singen im Gasthaus Plank Örtl. Bildungswerk Wieselb.-Land, Ing. Sepp Schagerl

Fr, 29. September 2006, ab 18.00 Uhr
Sa, 30. September 2006, ab 13.00 Uhr

Vereins- und Betriebsmeisterschaft, 
ESV-Sportanlage in Wechling

ESV Wechling

Fr, 29. September 2006, 19.00 Uhr Vortrag „Pensionsreform“ im Schloss Wolfpassing Forum Josephinum

Die Gemeinde Wieselburg-Land wünscht allen Bürgern, 
die Urlaub machen, viel Erholung und Entspannung.

Jene, die bei uns in der Gemeinde ihren Urlaub verbringen, 
werden herzlich willkommen geheißen.

Der Bauernschaft wird eine gute und ertragreiche Ernte gewünscht.

JULI
So, 16. Juli 2006, nachmittag Seifenkistenrennen auf der Krüglinger Straße JVP Wieselburg

Fr - So, 21. bis 23. Juli 2006 US-Car Treffen am Messegelände US-Car Club „Legendary-Clan“

Sa, 22. Juli 2006, Abfahrt 13.30 Uhr Familienausflug per Schiff nach Rossatz-Arnsdorf Familien-, Jugend- und Sportreferat

Do, 27. Juli 2006, 20.00 Uhr Offenes Singen im Gasthaus Plank Örtl. Bildungswerk Wieselb.-Land, Ing. Sepp Schagerl

Sa, 29. Juli 2006, ab 17. 00 Uhr Sommernachtsfest mit Cabrio Live
ab Mittag Beachvolleyball-Turnier bei der Sunbar

Ballonwirt Aigner



Familien-
nachmittag

am Kinderspiel-

platz beim 

„Aigner“-Teich

Speisen und 
Getränke

freier Eintritt

Hüpfburg

Auf Ihr Kommen 
freut sich das 

Familien-, Jugend- 
und Sportreferat 

der Gemeinde 
Wieselburg-

Land.

EIN ERLEBNIS FÜR GROSS UND KLEIN!

Trampolin springen

Kinderolympiade

EIN ERLEBNIS FÜR GROSS UND KLEIN

EIN ERLEBNIS FÜR GROSS UND KLEIN

EIN ERLEBNIS FÜR GROSS UND KLEINDen Siegern winken tolle Preise!

15. August 2006

ab 15.00 Uhr


